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Falteranflug in Wiener Neustadt.
Ergänzende Funde für die Zone 9 des Prodromus der Lepido-

pterenfauna von Niederösterreich.
Von Dr. Walter Hayek , Wiener Neustadt.

In der Zeit vom 8. 6. bis 13. 7. 1955 stellte ich öfter die Misch-
lichtlampe in unserer Wohnung zu einem der Fenster, die nach dem
Garten zu sehen. Vier Gärten stoßen hier zusammen und sind
allseits umgeben von stockhohen Häusern bzw. einer Kirche. Die
Lampe stand im Zimmer, bei jedem Wetter, vorwiegend aber an
Regentagen. Der Anflug gerade bei schlechtem Wetter war wider
Erwarten stark. Der stärkste Anflug war an einem Abend von
21 bis 24 Uhr zu verzeichnen, an dem es ständig in Strömen regnete.

Von den angeflogenen Falterarten möchte ich hier jene an-
führen, die für die Zone 9 des zuständigen Prodromus der Lepido-
pterenfauna Niederösterreichs noch nicht verzeichnet sind. Es sind
sicher schon mehrere der angeführten Arten von Sammlern dieses
Gebietes gesehen oder gesammelt worden, doch wurden diese
Funde bisher weder veröffentlicht noch zur Ergänzung des Pro-
dromus gemeldet. Herr 0. Sterzl hält den Prodromus nach den
einlaufenden Meldungen und Veröffentlichungen ständig auf dem
laufenden. Um die Auffindung der Arten im Prodromus zu er-
leichtern, werden die Falter mit den dort gebrauchten Gattungs-
und Artnamen angeführt.

Acronycta leporina L., 20. 6. 1955.
Agrotis {Euxoa Hb.) exclamationis L., zahlreich.
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Agrotis (Bhyacia Hb.) ditrapezium Bkh., 12. 6. 1955.
Agrotis (Rhyada Hb.) putris L., mehrfach.
Dianthoecia (Polia Tr.) luteago Schiff., 17. 6. 1955.
Mamestra (Polia Tr.) chrysozona Bkh. (spinaciae View.),

12. 7. 1955.
Dianthoecia (Harmodia Hb.) compta Schiff., 8. 6., 24. 6.,

27. 6. 1955.
Euplexia lucipara L., 19. 6. 1955.
Plusia (Phytometra Haw.) pulchrina Haw., mehrfach ab

24. 6. 1955.
Aedia junesta Esp., 30. 6. 1955.
Euchloris (Comibaena Hb.) pustulata Hfn., 21. 6. 1955, sonst

Zone 9 nur aus Moosbrunn angegeben (Reisser, 11. 6. 1948).
Acidalia (Ptychopoda Curt.) herbariata F., 12. 7. 1955.
Codonia (Cosymbia Hb.) punctaria L., 21. 6. 1955.
Ourapteryx sambucaria L., mehrfach.

Anschließend zwei Funde, die an anderes Licht kamen:
Ennomos fuscantaria Steph., am 12. 9. 1955, kam an derselben

Stelle zum normalen elektrischen Licht, und
Agrotis (Opigena Bsd.) polygona F., von Dr. F. Kuderna t sch

am 23. 9. im Zentrum der Stadt an einem neonbeleuchteten Kauf-
haus und in 3 Exemplaren am 18. 7. 1955 am Mischlicht auf
Schloß Eichbüchl bei Wiener Neustadt gefangen.

Anschrift des Verfassers: Wiener Neustadt, Bahngasse 46.

Otto Holik — 75 Jahre alt.
Mitte Februar 1956 konnte der weithin bekannte Lepido-

pterologe Otto Holik seinen 75. Geburtstag feiern. Er zählt zu den
bekanntesten Zygaenen-Spezialisten und arbeitete hier vor allem
an Problemen der Verbreitung und Faunistik, wobei er sich gerne
mit den Formenkreisen Osteuropas und Asiens befaßte. Hiezu
besaß er eine sehr bedeutende Sammlung, die ihm leider verloren-
ging. Er war nämlich durch viele Jahre in seiner Heimatstadt Prag
Leiter der Druckerei der größten deutschsprachigen Zeitung in der
Tschechoslowakei, der „Bohemia". Im Jahre 1945, als er auswandern
mußte, ging die Sammlung für ihn verloren. Seither ist er in
ungebrochener Rüstigkeit als Leiter der weithin bekannten In-
sektenhandlung „Staudinger-Kotzsch" in Dresden tätig. Wie so
manchem Entomologen in ähnlicher Lage hat also auch ihm seine
frühere Liebhaberei geholfen, sich eine neue Existenz aufzubauen.
Mögen dem Jubilar, der mir ein lieber Freund ist und durch viele
Jahre zusammen mit dem bereits verstorbenen Lepidopterologen
Biener ein treuer Sammelgefährte war, noch viele Jahre in Ge-
sundheit und Schaffenskraft beschieden sein! P. Pekarsky.
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